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Ⓐ	 Zeige mir, Herr, deine Wege! 	 oder: GL 630,4 R (im Advent: GL 226)

Ⓑ	 Zu dir, o Herr, erheb ich meine Seele. 	 oder (im Advent): GL 226

Ⓒ	G edenke deines Erbarmens, o Herr!

Ⓓ	D u führst alle, die deinen Bund bewahren. 	 oder: GL 401

Ⓔ	R ichtet euch auf, erhebt euer Haupt. 	 oder: GL 226

Ⓕ	D u, Herr, bist der Hirt deines Volkes. 	 oder: GL 37,1

1.2	 Zu dir, Herr, erhebe ich meine Seele, mein Gott, auf dich vertraue ich. Lass mich nicht 

zuschanden werden, lass meine Feinde nicht triumphieren! 

3.4	E s wird ja niemand, der auf dich hofft, zuschanden; zuschanden wird, wer dir schnöde 

die Treue bricht. Zeige mir, Herr, deine Wege, lehre mich deine Pfade! 

4.5	 Zeige mir, Herr, deine Wege, lehre mich deine Pfade! Führe mich in deiner Treue und 

lehre mich; denn du bist der Gott meines Heils. Auf dich hoffe ich den ganzen Tag.� ▶
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5	F ühre mich in deiner Treue und lehre mich; denn du bist der Gott meines Heils. Auf dich 

hoffe ich den ganzen Tag. 

6	G edenke deines Erbarmens, Herr, und der Taten deiner Gnade; denn sie bestehen seit 

Ewigkeit! 

7	G edenke nicht meiner Jugendsünden und meiner Frevel! Nach deiner Huld gedenke meiner, 

Herr, denn du bist gütig! 

8.9	D er Herr ist gut und redlich, darum weist er Sünder auf den rechten Weg. Die Armen 

leitet er nach seinem Recht, die Armen lehrt er seinen Weg. 

10.14	 Alle Pfade des Herrn sind Huld und Treue denen, die seinen Bund und seine Zeugnisse 

wahren. Der Rat des Herrn steht denen offen, die ihn fürchten, und sein Bund,  

um ihnen Erkenntnis zu schenken. � ■


